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Presseste l le 

 

Aidablu wird Emden in Kürze anlaufen – Stadt plant Begrüßung 

– Ankunft der Aida-Schiffe verlagert sich immer mehr in die kalte Jahreszeit- 

Derzeit befindet sich die Aidablu noch in Papenburg und wurde gestern ausgedockt. Voraussichtlich 

am Freitag/Samstag, den 15./16. Januar 2010 wird die Aidablu am Emskai anlegen, um danach zur 

Probefahrt in See zu stechen. Nach der mehrtägigen Probefahrt wird sie in die große Seeschleuse 

einlaufen und am OMYA Kai gegenüber der Brikettfabrik festmachen. Die Endausstattung erfolgt 

wieder in Emden.   

Liegezeit der AIDAblu danach wahrscheinlich ohne Unterbrechung  

Dann bleibt die Aidablu voraussichtlich bis zum 4.02.2010 am OMYA-Kai liegen.  

Die generellen Ankunftszeiten der Aidaschiffe haben sich um bis zu 10 Wochen in die Wintermonate 

verschoben. Während das erste Schiff, die Aidadiva, erst am 11.3.2007 in Emden eintraf, mit einer 5-

wöchigen Liegezeit, verblieben die folgenden Schiffe (Aidabella und Aidaluna) nur noch rund 10 bis 14 

Tage in Emden. Das dritte Schiff, die Aidaluna lief Emden einen Monat früher am 21.02.2009 an, als 

die Aidadiva im ersten Jahr. Diese für Emden ungünstige Verschiebung in die „unattraktive“, Frost- und 

Schlechtwetterperiode zu Beginn des Jahres wird mit dem Ankunftstermin der AIDAblu Mitte Januar 

nunmehr fortgesetzt.  

Die immer früheren Schiffsüberführungen nach Emden senkten möglicherweise auch deutlich die 

Besucherströme ab. Während beim ersten Schiff noch rund 100.000 Besucher zu verzeichnen waren, 

sanken die Besucherzahlen zunächst auf 30.000 Besucher bei der AIDAluna im vergangenen Jahr 

schlussendlich auf 15.000 Besucher.  

Nach wie vor ist für Besucher ein uneingeschränkter Blick auf das Schiff vom dem Gelände „Zur Alten 

Brikettfabrik“ möglich. Aber, aufgrund der sich verschlechterten Gesamtsituation und der derzeitigen 

Witterungslage lässt sich der bisher aufrechterhaltene Kostenaufwand nicht weiter rechtfertigen. Daher 

verzichten die Stadt Emden und die beteiligten Emder Gastronomen in diesem Jahr auf ein fest 

installiertes gastronomisches Angebot auf dem Gelände. Ebenso wird es in diesem Jahr dort keine 

spezielle Aussichtsplattform für die Besucher geben.  

Dennoch aber plant das Projektteam, bestehend aus Bernd van Ellen, Wirtschaftsförderer, Edzard 

Wagenaar, Projektkoordinator und Eduard Dinkela, Pressesprecher eine Begrüßung der Aidablu in 

Emden. Dies wird aufgrund der unsicheren Witterung und Ankunftszeit wieder als ein flexibles 

Szenario kurzfristig zusammengestellt und dann bekannt gegeben.   

 

Emden, d. 05.01.2010  

i.A.: 

Eduard Dinkela  


